
Empörung, Dementis 
und ein Rücktritt
Die Reaktionen auf die Serie der Republik über das Bündner 
Baukartell. 
Von Gion-Mattias Durband, Anja Conzett und Ariel Hauptmeier, 26.04.2018

«Ich lebe in Scuol», schreibt ein Verleger per E-Mail. «Diese Geschichte ist 
grauenhaW. mir sind depriTiert auf deT Berg, geschockt über all die De-
tails, die endlich auf den Aisch koTTen.» 

Der Berner Grossrat Cndreas Laluori, der auf der Piste der BDv antrat, Fia 
:acebookä «BeschUTend.»

wnd auch auf AHitter sind Fiele fassungslosä

Frank �
@FrankBNC, 25.04.2018

Das treibt einem die Zornesröte ins Gesicht! �

Danke @RepublikMagazin für den grossartigen Journalismus. 
Ich bin gespannt auf die Fortsetzung - und die daraus (hof-
fentlich) resultierenden Konsequenzen.

https://www.republik.ch/2018/04/24/das-kar-
tell-teil-1-der-aussteiger

Ein Rücktritt
Einer der Kauptakteure des zartells Har der BauunternehTer Roland Lon-
rad. CT MittHochTorgen Hird der Republik eine E-Mail Jugespielt. Sie 
staTTt Fon 2ürg Michel, Direktor des Bündner GeHerbeFerbandesä Er 
schreibt an die Mitglieder seines zantonalForstandesä Roland Lonrad sei 
per sofort aus deT Vorstand des Graubündnerischen BauTeisterFerbandes 
Jurückgetreten. 

Cn der koTTenden DelegiertenFersaTTlung aT MittHoch Herde Lonrad 
JudeT sein Mandat iT zantonalForstand des Bündner GeHerbeFerbands 
abgeben. Lonrad Har dort seit 066x Mitglied. 

2ürg Michelä «Die Verdankung für seine geleisteten Dienste Hird andern-
orts ForgenoTTen.»

Das ist deutlich.   
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Bis Redaktionsschluss Har 2ürg Michel nicht für eine StellungnahTe Ju er-
reichen.  

Die Politik
Cndreas :eliQ, GeschUWsführer des BauTeisterFerbandes, und Regierungs-
rat 2on DoTenic varolini hingegen deTentieren entschlossen, Has ihnen 
mhistlebloHer CdaT juadroni ForHirWä iT ersten :all die direkte Aeilnah-
Te an vreisabsprachen, iT JHeiten :all die wntUtigkeit, gegen die vreisab-
sprachen ForJugehen.   

Daniel Foppa
@DFoppa, 25.04.2018

Chapeau, liebe Kollegen der @RepublikMagazin, eine her-
vorragende Recherche von @AConzett und @gionmat-
tias. Peinlich, wie sich die BDP-Männer @JD_Parolini 
und @AndreasFelix11 um Antworten drücken. Was sagt 
die nationale Partei @LandoltMartin? https://www.repu-
blik.ch/2018/04/25/das-kartell-teil-3-die-politik

Cndreas :eliQ sagte iT Regionalöournal Graubündenä «Die Darstellung, Hie 
sie heute über Teine verson kolportiert Hird, die stiTTt nicht, das ist eine 
Pügengeschichte. Die bildhaWe wTschreibung Fon CktiFitUten und Cussa-
gen, die ich an solchen TutTasslichen SitJungen geTacht haben soll, ent-
behrt öeglicher Grundlage.» 

Er bleibt dabeiä meder er noch der BauTeisterFerband hUtten Fon den 
vreisabsprachen geHusst. 

Er behalte sich Heiter öuristische Schritte gegen die Republik For. «mir ha-
ben einen CnHalt beauWragt, die M9glichkeiten rechtlicher Schritte seri-
9s Ju prüfen. wnd Hir Herden in den nUchsten Aagen darüber entscheiden, 
Helche Schritte Hir einleiten.»

Schmülein
@schmuelein, 25.04.2018

Tja. Schwierig, dem @AndreasFelix11 zu glauben, wenn man 
die ganze Geschichte im @RepublikMagazin gelesen hat. 
"Rechtliche Schritte", klar... Das möchte ich sehen. 
Und die Äusserungen von @JD_Parolini sind ein-
fach nur peinlich. https://twitter.com/MarcelMelcher/sta-
tus/989171072699387905

2on DoTenic varolini bleibt bei seiner Darstellung, mhistlebloHer CdaT 
juadroni habe ihT die belastenden DokuTente 066N nur geJeigt, nicht 
aber ausgehUndigt. varolini sagt gegenüber deT Regionalöournal Graubün-
denä «ArotJ (achfrage Teinerseits hat er )juadroni? sich geHeigert, die He-
nigen DokuTente, die er Tir geJeigt hat, ausJuhUndigen. So hatte ich nur 
Tündlich eine Cnschuldigung, aber keine belegbaren VorHürfe.»
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Cuf die :rage, HaruT er daTals nicht die meko eingeschaltet habe, sagt erä 
«2a gut, Sie Tüssen die wTstUnde daJuTal sehen. Die meko Har Heit ent-
fernt. Man Har nicht sensibilisiert für diese AheTatik.» 

mobeiä Cus heutiger Sicht hUtte er sich anders Ferhalten und rechtlich ge-
gen die BauunternehTer Forgehen sollen, auch Henn klare BeHeise gefehlt 
hUtten.

Erich Aschwanden
@ErichAschi, 25.04.2018

@RepublikMagazin Leider die erwartete Reaktion: In Grau-
bünden schliessen sich die Reihen.

Cuch die BDv Graubünden stellt sich hinter :eliQ und varolini. Die VorHür-
fe an die beiden Regierungsratskandidaten seien «unhaltbar». Man hoÜe, 
dass die mettbeHerbskoTTission bald Heitere zlarheit schaÜe, Henn sie 
ihre nUchsten Verfügungen in diesen Aagen Fer9Üentliche.

Die Sv Graubünden fordert in einer MedienTitteilung die «lückenlose Cuf-
klUrung» der erhobenen VorHürfe. Die Bündner Regierung sei gefordert, 
die «VorgUnge iT AieAauaTt und die Rolle der zantonspoliJei lückenlos 
und transparent aufJuklUren». Die Sv behUlt sich parlaTentarische Schritte 
For.

jan
@jc8136, 25.04.2018

@benjaminschlege @RepublikMagazin @BDP_Graubuenden 
@BDPSchweiz @JBDP_CH Ich hoffe die @SP_Graubuenden 
@FDP_GR & @CVP_GR nehmen im Grossen Rat endlich die 
Verantwortung wahr und unterstützen die Aufklärung der 
Straftaten

Trost für den Whistleblower
Etliche Peserinnen und Peser, etliche Verlegerinnen und Verleger Haren Ju 
ArUnen gerührt FoT Schicksal CdaT juadronis - und sprachen ihT Mut 
Ju. 

Barbara Baba auf :acebookä «Ich hoÜe, der Crtikel beHirkt etHas Gutes für 
CdaT juadroni.»

Schmülein
@schmuelein, 25.04.2018

Diese Geschichte ist hässlich, aber so richtig. Was für ein 
armer Mann - alles richtig gemacht und dafür von allen Seiten 
nur aufs Dach bekommen. So ungerecht. #Kartell https://twit-
ter.com/RepublikMagazin/status/988455800833232896

REPUBLIK 3 / 4



Birgit Kauser per :acebookä «CdaT juadroni beHeist sehr Fiel Lharakter 
und Rückgrat.»

Eine Peserin per E-Mailä «Aeilen Sie auch Fon Tir Kerrn juadroni Tit, dass 
ich sein Verhalten, seine StUrke und seinen millen beHundere und ihT 
danke, dass er sich für uns alle aufopfert. Kerr juadroni Tuss eine beTer-
kensHerte vers9nlichkeit sein, Tein Respekt. wnd ich Hünsche ihT, dass 
sich seine Situation bald JuT Guten Hendet.»

Ein Verlegerä «zoTTen nicht (achfragen auf, Hie Tan Kerrn juadroni un-
terstütJen kannB»

Thomas Angeli
@beobangeli, 24.04.2018

Wie hoch wohl die Prämie für die Rechtsschutzver-
sicherung von @RepublikMagazin ist? https://www.repu-
blik.ch/2018/04/23/das-kartell-teil-1-der-aussteiger

Cber die Recherchen JuT zartell berichteten auch «SchHeiJ Cktuell» )SR:? 
und «Cctualitad» )RAR?.

Debatte: Stellt der Bündner Bauskandal das Schweizer Milizsystem 
infrage?

Und: Werden in der Schweiz Whistleblower genügend geschützt? Wie weit 
kann Zivilcourage gehen? Sind Kartelle die liberale Planwirtschaft, und ist 
der freie Markt letztlich eine Utopie? Hier geht es zur Debatte.
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